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PRESSEMITTEILUNG 
 
Hochschule Heilbronn/Campus Künzelsau: 
Irakischer Besuch an der Reinhold-Würth-Hochschule 
- Gemeinschaftsinitiative "Irak-Horizonte" unterstützt bilaterale Wirtschaftsbeziehungen 
- Förderung irakischer Fachkräfte 
 
 

Heilbronn/Künzelsau, Oktober 2010. Im Rahmen von „Irak Horizonte “ 

besuchten am Freitag, den 15.10.2010 zum zweiten Mal achtzehn irakische 

Ingenieure, Juristen und Chemiker die Reinhold-Würth-Hochschule am 

Campus Künzelsau. „Irak-Horizonte“ ist eine Gemeinschaftsinitiative des 

Auswärtigen Amts, des Goethe-Instituts, des Deutschen Industrie- und 

Handelskammertags (DIHK) und des Bundesverbandes der deutschen 

Industrie (BDI). 

Heute säen-morgen ernten 

Ziel dieser Initiative ist es, die deutsch-irakischen Wirtschaftsbeziehungen 

und den interkulturellen Austausch durch die Förderung junger irakischer 

Fachkräfte zu stärken. „Heute säen, morgen ernten“ lautet das Motto und 

verweist auf die nachhaltige Wirkung. 

Die Stippvisite an der Reinhold-Würth-Hochschule ist ein besonderes 

Highlight im Rahmen des Programms, da mit Prof. Dr. Mohamed Ibrahim, 

Studiengangleiter Energiemanagement und Patricia Foertsch, 

Islamforscherin und Dozentin am Goethe-Institut die bilateralen 

Beziehungen zwischen Irak und einer deutschen Hochschule intensiviert 

werden können.  

"Mit dem Studienangebot bietet die Hochschule hier ein sehr innovatives 

Spektrum“, stellt Dr. Ahmed Al-Shamery, ein Pathologe des Irakischen 

Center für Krebs, fest und ergänzt: “dazu noch in einer solch idyllischen 

Umgebung. Ein intensivierter Austausch würde ich sehr begrüßen.“  



 

Nach Beendigung ihres Sprachkurses am Goethe-Institut, werden sich die 

irakischen Fachkräfte in verschiedenen Firmen der Region als Hospitanten 

einbringen. 

 
 

____________________________________________________________ 
Hochschule Heilbronn – Kompetenz in Technik, Wirtschaft und Informatik 

Mit 6400 Studierenden ist die staatliche Hochschule Heilbronn die größte der Region und gehört 
mit zu den führenden Hochschulen der angewandten Wissenschaften in Baden-Württemberg. 
1961 als Ingenieurschule gegründet, liegt heute der Kompetenz-Schwerpunkt auf den Bereichen 
Technik, Wirtschaft und Informatik. Angeboten werden an den drei Standorten Heilbronn, 
Künzelsau und Schwäbisch Hall und in sieben Fakultäten insgesamt 42 Bachelor- und 
Masterstudiengänge. Die Hochschule fühlt sich dem Leistungsprinzip und Elitegedanken 
verpflichtet und fördert den wissenschaftlichen Nachwuchs. 

Weitere Informationen und Studienberatung: Prof. Dr. Mohamed Ibrahim, Hochschule Heilbronn, 
Campus Künzelsau, Reinhold-Würth-Hochschule, Daimlerstr. 35, 74653 Künzelsau, Telefon: 0 79 40-
1306-317, E-Mail ibrahim@hs-heilbronn.de, Internet: www.hs-heilbronn.de/em 

Pressekontakt Hochschule Heilbronn: Heike Wesener (Kommunikation und Marketing), 
Max-Planck-Str. 39, 74081 Heilbronn, Telefon: 0 71 31-504-499, Telefax: 0 71 31-504-559, 
E-Mail: wesener@hs-heilbronn.de, Internet: www.hs-heilbronn.de 

Pressekontakt Reinhold-Würth-Hochschule: Christa Zeller, Hochschule Heilbronn, Campus 
Künzelsau - Reinhold-Würth-Hochschule, Daimlerstr. 35, 74653 Künzelsau, Telefon: 0 79 40-
1306-203, E-Mail: zeller@hs-heilbronn.de, Internet: www.hs-heilbronn.de/twk 

 

 

mailto:ibrahim@hs-heilbronn.de�
mailto:wesener@hs-heilbronn.de�
http://www.hs-heilbronn.de/�
mailto:zeller@hs-heilbronn.de�
http://www.hs-heilbronn.de/twk�

	PRESSEMITTEILUNG
	Irakischer Besuch an der Reinhold-Würth-Hochschule
	Hochschule Heilbronn – Kompetenz in Technik, Wirtschaft und Informatik

